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Die Gliederung erfolgt durch korinthifche Dreiviertelfäulen, über welchen Verkröpfungen mit Ver-
dachungen durchgeführt wurden. Der ornamentale plaflifche Schmuck in den Flächen des Bogens über-
wiegt den figürlichen, der hauptl'ächlich in vollrunden Gruppen der in zwei Abfiitzen übereinander auf-
gebauten Attika befianden haben wird.

Fig. 409.
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Ein fchönes Ehrenthor mit drei Durchgängen, trefflich erhalten, if’c zu Timgad, 621.
‘n nördlichen Afrika, aufgedeckt worden (Fig. 412 u. 413). T'°’“"'B°ge“

zu

Timgad, im Altertum Thamugadi (Thamutuda, Thamugas und Tamugada) genannt, liegt im Timgad-
E‘epal'tement Confiantine, nicht weit vom alten Lambeffa, und war das Slandquartier der berühmten


